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Viel zu feiern hatten 
Hannes Androsch 
und Karl Blecha die-

se Woche: Der frühere Vi-
zekanzler Androsch wird 
heute 70, Ex-Innenminis-
ter Blecha hatte schon am 
Mittwoch seinen 75er. 

Obwohl Blecha das hö-
here Jubiläum begeht, 
steht er medial doch etwas 
im Schatten Androschs, 
was den SP-Pensionisten-
chef nicht unbedingt er-
freuen soll. So wurde etwa 
gestern Abend im Fernse-
hen ein Porträt über den 
Industriellen gezeigt 
während Blecha, der nicht 
zu TV-Ehren kam, gleich-
zeitig im Wiener Techni-
schen Museum sein Ge-
burtstagsfest feierte. 

Bitter für Blecha, der 
Androsch dennoch auf die 
Gästeliste setzte; An sei-
nem eigentlichen Festtag 
am Mittwoch stand eben-
falls Androsch im Mittel-

punkt: Für ihn richtete der 
Wiener Wirtschaftsklub in 
der Akademie der Wissen-
schaften ein Fest aus. 
Auch Blecha war geladen 
und wurde immerhin mit 
Gratulationen bedacht. 

Androsch bekam von 
SP-Geschäftsführer Rein-
hard Winterauer eine ge-
bundene Ausgabe all sei-
ner Parlamentsreden und 
eine Karikatur überreicht. 
Blechas Geschenk, eine 
Magnum-Flasche Wein mit 
persönlichem Etikett, hat-
te Winterauer schon am 
Dienstag überbracht. 

Nach seinem Fest kann 
Blecha heute wieder An-
drosch feiern: Der lädt im 
Palais Liechtenstein Freun-
de zum Geburtstags fest. 
Gemeinsam haben die bei-
den auch mit ihrem 
Freund aus jungen Jahren, 
Bundespräsident Heinz Fi-
scher, gefeiert: Er hatte die 
Jubilare am Sonntag in sei-
nen Sommersitz in Mürz-
steg geladen. Exklusiv für 
sich hatte Androsch Kanz-
ler Alfred Gusenbauer: Ble-
cha war beim Mittagessen 
am Dienstag im Kanzler-
amt nicht dabei. 

Fest-Marathon für rote Jubilare 

Hannes Androsch ist 70, Karl Blecha 75. 

Von Jasmin Bürger 
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